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DEM NEUEN FREUDIG ENTGEGENSEHEN 
Die Faszination des Neuen

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,

Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben

(Hermann Hesse, 1877-1962, dt. Dichter, 1946 Nobelpreis für Literatur).

Ein neues Jahr hat begonnen. Gute Wünsche sagen wir uns. Wir wissen zwar, vieles, was das zurückliegende Jahr ausgemacht hat, wird uns be​gleiten und dennoch liegen 365 weiße Kalenderblätter vor uns, die mit dem Anstrich des Neuen für uns einen besonderen Reiz haben. Wir schreiben weiterhin mit unserer alten, eingeschriebenen Handschrift und empfinden gleichzeitig, es ist eine freudige Herausforderung die leeren Kalenderblätter mit den neuen Möglichkeiten auszufüllen. Wir gehen unseren Lebensweg in den alten Gleisen, wir können auch im neuen Jahr nicht die Spur einfach so wechseln, unseren Charakter um​stellen, unsere Sehnsüchte und Hoffnungen beliebig austauschen. All das geht in das neue Jahr mit und dennoch schlummert im Anfang des neuen Jahres ein Zauber, der uns hoffen lässt, dass wir selbst mehr Mensch werden, mehr in das Leben eintauchen, mehr in die Beziehung zu lieb gewonnenen Menschen hineinwachsen.
Ein Kind ermutigt zum Neuen

Ein altes Jahr liegt hinter uns. Ein neues haben wir heute angefangen.

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,

Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“

Der Zauber im Neuen liegt darin, dass wir eine Chance bekommen. Wir können entdecken, dass es nie zu spät ist, den bemerkenswertesten Menschen zu treffen - sich selbst.

Auch uns hilft dabei ein Kind: „Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt. Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt ihn: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens“ (Jes 9, 5).

Uns, die wir unter dem Gesetz stehen, die also vom Alten oft gefangen genommen werden und wenig fähig sind, selbst aus den eingefahrenen Gleisen auszubrechen, ist ein Kind gegeben, geboren von einer Frau. Es reißt uns heraus aus der Sklaverei und macht uns zu freien Menschen, weil wir in diesem Kind immer wieder eine neue Chance bekommen.

Wunsch für das neue Jahr

Ich wünsche uns allen durch das neue Jahr hindurch viele Begegnungen des Herzens mit diesem Kind, mit Jesus Christus, und ich wünsche uns allen, dass der Zauber des Anfangs im neuen Jahr nicht schnell verloren geht.

Ich wünsche uns allen die Gewissheit: Mit dem Kind, das den Namen Jesus trägt, das heißt: „Gott rettet“, haben wir immer wieder eine neue Chance. Ich wünsche uns allen, dass wir im neuen Jahr die alte Handschrift des Lebens annehmen können, wir aber dennoch in freudiger Erwartung leben, das eine oder andere, im Wissen um Gottes Schutz und Begleitung, neu prägen und verändern zu können.

